
 

 

1 

Die DOSB Leitplanken 2021 
 
 
Distanzregeln einhalten 

Abstand zwischen Personen trägt dazu bei, die Übertragungswahrscheinlichkeit von Viren 
zu reduzieren. Die Steuerung des Zutritts zu den Sportanlagen sollte dementsprechend un-
ter Vermeidung von Warteschlangen erfolgen. Der Umgang mit Distanzregeln während des 
Sporttreibens muss in Abhängigkeit von den Sportarten und der jeweils aktuell gültigen be-
hördlichen Vorgaben festgelegt werden. 

Freiluftaktivitäten nutzen 

Sport und Bewegung an der frischen Luft im öffentlichen Raum oder auf öffentlichen und 
privaten Freiluftsportanlagen tragen ein minimales Infektionsrisiko durch den permanenten 
Luftaustausch. Hierfür gibt es eine klare Datenlage von Aerosolforschern. Spiel- und Trai-
ningsformen sollten daher, soweit möglich, zunächst auch von traditionellen Hallensportar-
ten im Freien durchgeführt werden.  

Hygieneregeln beachten 

Häufiges Händewaschen, die konsequente Einhaltung der Nies- und Hustenetikette, die re-
gelmäßige Desinfektion von stark genutzten Bereichen und Flächen können das Infektions-
risiko reduzieren. Dabei sollten die Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen bei gemein-
sam genutzten Sportgeräten weiterhin eingehalten werden.  

Zugang zu Vereinsheimen und Umkleiden steuern  

Bei der Nutzung von Umkleiden und Duschen in Sporthallen und Sportvereinen ist beson-
ders auf die Einhaltung von ausreichenden Abständen zu achten. Zudem ist darauf zu ach-
ten, die Anzahl der Personen, die sich gleichzeitig in den Räumen aufhalten, zu begrenzen 
sowie für ausreichend Belüftung zu sorgen.  

Die Gastronomiebereiche können unter den jeweils geltenden Auflagen der Länder öffnen.  
In geschlossenen Räumen und wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann, 
ist abgesehen von der sportlich aktiven Phase, der Einsatz von Mund-Nasen-Schutzmas-
ken sinnvoll.  

Veranstaltungen und Wettbewerbe mit Konzept durchführen  

Für die Durchführung sportlicher Wettkämpfe sollten auf der Basis der Übergangsregeln 
der Verbände Konzepte genutzt werden, die organisatorische und hygienische Maßnah-
men beinhalten, mit denen das Infektionsrisiko geringgehalten wird. Hier sind auch die vom 
TÜV Rheinland geprüften DOSB-Hygienestandards hilfreich. Dabei sind sportartspezifische 
Aspekte sowie die Voraussetzungen der jeweiligen Sport- bzw. Veranstaltungsstätte zu be-
rücksichtigen. Dies gilt insbesondere dann, wenn neben den Sportler*innen auch Zu-
schauer*innen zugelassen werden können. 
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Geimpfte und Genesene wie Getestete behandeln 

Falls zur Sportausübung im Verein ein negatives tagesaktuelles Schnelltestergebnis ver-
langt wird, sind vollständig Geimpfte und Genesene wie Personen zu behandeln, die über 
ein negatives Testergebnis verfügen.  

Corona-Warn-App zur Kontaktnachverfolgung nutzen 

Die Kontaktnachverfolgung bleibt zur Bekämpfung von Infektionsausbrüchen ein wichtiger 
Baustein bei der Überwindung der Pandemie. Nutzen sie die erweiterten Funktionen der 
Corona-Warn-App des Bundes, z.B. um Teilnehmer*innen bei Training und Wettkampf ein 
komfortables Ein- und Auschecken zu ermöglichen.      
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